
Eberlein, Werner

Elektriker, Journalist, 
Diplomgesellschafiswissenschafiler

Mitglied des Politbüros 
des Zentralkomitees der SED,
1. Sekretär
der Bezirksleitung Magdeburg 
der SED

3080 Magdeburg

SED-Fraktion 
Wahlkreis 51

Geboren am 9. November 1919 in Berlin als Kind einer Arbeiterfami
lie. Verh., drei Kinder. Volksschule. 1928 Mitgl. der Kinderorganisa
tion der KPD. 1934 Emigration in die Sowjetunion, Lehre als Elektri
ker, aktive Teilnahme am sozialistischen Aufbau. 1948 SED.
1948-1983 verantwortliche Funktionen im Organ des ZK der SED, 
„Neues Deutschland“, und im ZK der SED. 1954 Diplomgesellschafts
wissenschaftler. 1959 Mitgl. der Agitationskommission beim Politbüro 
des ZK der SED. 1964-1983 Stellv, des Leiters der Abt. Parteiorgane 
des ZK der SED. 1971-1981 Mitgl. der Zentralen Revisionskommis
sion der SED. Seit 1981 Mitgl. des ZK. Seit 1983 l.Sekr. der BL Magde
burg der SED. 1985-1986 Kand., seit 1986 Mitgl. des Politbüros des 
ZK der SED. Seit 1986 Abg.
Karl-Marx-Orden, WO in Gold, in Silber und in Bronze, Medaille für 
Kämpfer gegen den Faschismus, Kampforden für „Verdienste um Volk 
und Vaterland“ in Gold und weitere Auszeichnungen.
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